
 

LEHRVERANSTALTUNGSBESCHREIBUNG 

 

1. Angaben zum Programm 

1.1 Hochschuleinrichtung Babeș-Bolyai Universität, Cluj-Napoca 

1.2 Fakultät  Geographie 

1.3 Department Regionale Geographie und Raumplanung  

1.4 Fachgebiet Geographie 

1.5 Studienform Bachelor 

1.6 Studiengang / Qualifikation Tourismusgeographie, deutschsprachige Studienrichtung 

2. Angaben zum Studienfach 

2.1 LV-Bezeichnung Grundlagen der Buchhaltung 

2.2 Lehrverantwortlicher – Vorlesung Asist. Dr. Tudor Irimias  

2.3 Lehrverantwortlicher – Seminar Asist. Dr. Tudor Irimias 

2.4 Studienjahr III 2.5 Semester 6 2.6. Prüfungsform SB 2.7 Art der LV Wahlfach 

3. Geschätzter Workload in Stunden 

3.1 SWS 3 von denen: 3.2 

Vorlesung 

2 3.3 Seminar/Übung 1 

3.4 Gesamte Stundenanzahl im Lehrplan 36 von denen: 3.5 

Vorlesung 

24 3.6 Seminar/Übung 12 

Verteilung der Studienzeit: Std. 

Studium nach Handbücher, Kursbuch, Bibliographie und Mitschriften 30 

Zusätzliche Vorbereitung in der Bibliothek, auf elektronischen Fachplattformen und durch 

Feldforschung 
25 

Vorbereitung von Seminaren/Übungen, Präsentationen, Referate, Portfolios und Essays 25 

Tutorien 5 

Prüfungen 4 

Andere Tätigkeiten: ..................  

3.7 Gesamtstundenanzahl Selbststudium 89 

3.8 Gesamtstundenanzahl / Semester 125 

3.9 Leistungspunkte 5 

4. Voraussetzungen (falls zutreffend) 

4.1 curricular  Es ist nicht der Fall. 

4.2 kompetenzbezogen  Deutsche Sprachkenntnisse (mindestens B1 im europäischen Referenzsystem)  

5. Bedingungen (falls zutreffend) 

 

 

 

 

5.1 zur Durchführung der Vorlesung  Raum mit Projektor und Rechner sowie Tafel  

5.2  zur Durchführung des Seminars / 

der Übung 

 Raum mit Projektor und Rechner sowie Tafel  

 Anwesenheitspflicht. 



 

6. Spezifische erworbene Kompetenzen 
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 CP2-Datenerhebung, -verarbeitung und -analyse im Umfeld der Organisation/Unternehmens. 

CP3-Durchfuhrung von buchhalterischen Arbeiten, Erstellung von wirtschaftlichen und finanziellen 

Berichten/Abschlussen.in Tourismu. 
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 CP -Kennen, verstehen,analysieren,benuetzen von  GrundKonzepten, Theorien, Prinzipien und 

Verfahren im Marktwirtschaft 

 

7. Ziele (entsprechend der erworbenen Kompetenzen) 

 

8. Inhalt 

8.1 Vorlesung Lehr- und Lernmethode Anmerkungen 

Die Welt der Buchführung: Vergangenheit, 

Gegenwart und Zukunft 

Vortrag und Debatte 2 Stunden 

Der Gegenstand der Buchführung Vortrag und Debatte 4 Stunden 

Die Methode der Buchführung Vortrag, Debatte und 

Problematisierung 

4 Stunden 

Dokumentation der Geschäftsvorfälle und die 

monetäre Quantifizierung 

Vortrag, Debatte und 

Problematisierung 

4 Stunden 

Die doppelte Buchführung als Grundprinzip der 

Buchführung 

Vortrag, Debatte und 

Problematisierung 

2 Stunden 

Wirtschaftlicher Inhalt und Buchungsfunktion der 

wichtigsten Konten der Finanzbuchführung 

Vortrag, Debatte und 

Problematisierung 

2 Stunden 

Die Hauptabschlussübersicht (Betriebsübersicht) 

und die Inventur 

Vortrag, Debatte und 

Problematisierung 

2 Stunden 

Der Jahresabschluss der Unternehmen Vortrag, Debatte und 

Problematisierung 

2 Stunden  

Spezifische Buchhaltungsaufgaben in 

Tourismusunternehmen. 

Vortrag, Debatte und 

Problematisierung 

2 Stunden 

Verpflichtende Literatur: 

1. Collase B, Contabilitate generală, Editura Moldova, Iaşi, 1995 

2. Epuran Mihail, Băbăiţă Valeria, Imbrescu Carmen, Teoria contabilităţii, Editura Economică, Bucureşti, 2004 

3. Epstein B.J., Nach R., Bragg S.M., Interpretation and Application of Generally Accepted Accounting 

Principles, Editura JOHN WILEY & SONS, INC,  2008 

4. Horomnea Emil şi colectiv, Bazele contabilităţii, Editura Sedcom LIBRIS, Iaşi, 2005 

7.1 Allgemeine Ziele der 

Lehrveranstaltung 

Das Fach setzt sich als Ziel die Beschreibung und Erklärung der Konzepte, 

Verfahren und Regeln der Finanzbuchführung, indem die Erläuterung und die 

Analyse der Theorien und Grundprinzipien dieser Wissenschaft sichergestellt 

werden. 

7.2 Spezifische  Ziele der 

Lehrveranstaltung 

 

 

 

 

 

 

 Einführung der Studenten in die Welt der Buchhaltung; 

 Bildung der notwendigen Fähigkeiten für die Buchung der Geschäftsvorfälle; 

 Erweiterung des Grundverständnisses der Studenten bezüglich der 

wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens; 

 Bildung günstiger Voraussetzungen für das individuelle Studium; 

 Einbeziehung von Studenten in Forschungstätigkeiten. 



 

5. Matiş Dumitru, Bazele contabilității – Fundamente și premise pentru un raționament profesional 

autentic, Editura Casa Cărții de Știință, Cluj Napoca, 2010 

6. Matiș Dumitru (coord),  Bazele contabilității. Aspecte teoretice și practice, Editura Alma Mater, Cluj-

Napoca, 2005,  

 

8.2 Seminar / Übung Lehr- und Lernmethode Anmerkungen 

Konzeptioneller und praxisbezogener Ansatz des 

Unternehmensvermögens 

Debatte, Übung und 

Problematisierung (Lösen von 

Aufgaben) 

2 Stunden 

Die Vermögensgegenstände:Aktiva 

Die Passiva 

Ansatz und Bewertung der Aktiva und Passiva. 

Debatte, Übung und 

Problematisierung (Lösen von 

Aufgaben) 

1 Stunden 

Die Elemente der Gewinn- und Verlustrechung. Debatte, Übung und 

Problematisierung (Lösen von 

Aufgaben) 

2 Stunden 

Einfluss der Geschäftsvorfälle auf das Vermögen 

und die Wertänderungen in der Bilanz 

Debatte, Übung und 

Problematisierung (Lösen von 

Aufgaben) 

1 Stunden 

Konzeptioneller und praxisbeyogener Ansatz des 

Kontos 

Debatte, Übung und 

Problematisierung (Lösen von 

Aufgaben) 

2 Stunden 

Buchung der wirtschaftlichen Vorgänge 

(Geschäftsvorfälle) 

Debatte, Übung und 

Problematisierung (Lösen von 

Aufgaben) 

2 Stunden 

Wiederholung der Kenntnisse, die im Laufe des 

Semesters angeeignet wurden. Bewertung des 

Seminars von den Studenten 

Debatte, Übung und 

Problematisierung (Lösen von 

Aufgaben) 

2 Stunden 

Bibliografie:  

1. Collase B, Contabilitate generală, Editura Moldova, Iaşi, 1995 

2. Epuran Mihail, Băbăiţă Valeria, Imbrescu Carmen, Teoria contabilităţii, Editura Economică, Bucureşti, 2004 

3. Epstein B.J., Nach R., Bragg S.M., Interpretation and Application of Generally Accepted Accounting 

Principles, Editura JOHN WILEY & SONS, INC,  2008 

4. Horomnea Emil şi colectiv, Bazele contabilităţii, Editura Sedcom LIBRIS, Iaşi, 2005 

5. Matiş Dumitru, Bazele contabilității – Fundamente și premise pentru un raționament profesional 

autentic, Editura Casa Cărții de Știință, Cluj Napoca, 2010 

6. Matiș Dumitru (coord),  Bazele contabilității. Aspecte teoretice și practice, Editura Alma Mater, Cluj-

Napoca, 2005 

7. OG nr. 92/2003 privind Codul de Procedură Fiscală, cu modificările și completările ulterioare 

8. Legea nr. 571/2003 privind Codul Fiscal, cu modificările și completările ulterioare 

9. OMFP nr. 3055/2009 pentru aprobarea Reglementărilor contabile conforme cu directivele europen 

10. OMFP nr. 2861.2009 pentru aprobarea Normelor privind organizarea și efectuarea inventarierii 

elementelor de natura activelor, datoriilor și capitalurilor proprii 

 

 

9. Verbindung der Inhalte mit den Erwartungen der Wissensgemeinschaft, der Berufsverbände und der für 

den Fachbereich repräsentativen Arbeitgeber 

 Bei die Festlegung der Lehrinhalte für diese Disziplin, wurden sowohl die von IASB ausgegebenen 

Bildungsstandards im Bereich des Buchhaltungsberufs, als auch die Anforderungen der nationalen 

Berufsverbände CECCAR und CAFR bezüglich des Zugangs zum Beruf als Buchsachverständiger und 

Wirtschaftsprüfer berücksichtigt. Ebenfalls wurden  die Schlussfolgerungen der Debatten mit den Vertretern 

des Wirtschaftsumfelds, die potentielle Arbeitgeber für die Absolventen darstellen,  in Betracht gezogen. 

 

 

10. Prüfungsform 

Veranstaltungsart 10.1 Evaluationskriterien 10.2 Evaluationsmethoden 10.3 Anteil an 

der Gesamtnote 



 

10.4 Vorlesung  • Kenntnis und Anwendung der für 

die Finanzbuchhaltung spezifischen 

Buchungstechniken und – verfahren 

 Eine Endprüfung am Ende des 

Semesters. 

 

Beide Prüfungen sind schriftlich 

und bestehen in der Lösung von 

Übungen sowie der 

Beantwortung theoretischer 

Fragen. 

 

 

80%  

 

• Anwendung einer sachverständigen 

Beurteilung bei der Lösung von 

praxisbezogenen Übungen.  

• Kenntnis und Deutung der 

wichtigsten gesetzlichen 

Regelungen. 

• Fähigkeit Belege aufzustellen und 

zu analysieren 

10.5 Seminar / Übung • Aneignung und Verständnis der 

spezifischen Thematik, die in der 

Vorlesung und im Seminar 

besprochen wurde. 

Die Studenten werden im Laufe 

des Semesters dann benotet, 

wenn sie Übungen (an der Tafel) 

lösen, wenn sie aktiv und 

konstruktiv an Debatten 

teilnehmen und auf Fragen des 

Lehrers antworten bzw. wenn 

sie die Lösung ihrer 

Hausaufgabe dem Lehrer 

vorlegen. 

 

 

20% 

• Anwendung der für die 

Finanzbuchhaltung spezifischen 

Buchungstechniken und – 

verfahren, beim Lösen der Übungen 

(während des Seminars) und der 

Hausaufgabe.  

• Argumentationsfähigkeit und 

Beurteilung der eigenen Argumente 

sowie der Argumente anderer 

Personen 

10.6 Minimale Leistungsstandards 

 Durchführung der Buchungsanalyse für die Geschäftsvorfälle eines Unternehmens im Tourismusbereich; 

 Buchung der Geschäftsvorfälle; 

 Anwendung einer sachverständigen Beurteilung bei der Analyse der Geschäftsvorfälle.  

 

Ausgefüllt am:   Vorlesungsverantwortlicher  Seminarverantwortlicher  

11.09.2019    Asist. Dr. Irimias Tudor    Asist. Dr. Irimias Tudor 

 

Genehmigt im Department am: 20.09.2019                              Departmentdirektor  

                                                                                                                     


